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Benny Spindler ist neuer Champion des PokerStars.com EPT London Main Events und gewinnt £750.000

London, 6. Oktober 2011: PCA-Finalist Benny Spindler belegte heute beim Main Event der EPT London von PokerStars.com den ersten Platz. Damit sicherte er sich nicht nur ein Preisgeld von £750.000, sondern auch ein exquisites Bracelet von Shamballa Jewels im Wert von über €10.000. 

Der 26-jährige Deutsche aus Darmstadt setzte sich nach einem kurzen Heads-up gegen den Amerikaner Steve O'Dwyer durch. O'Dwyer, der rund ein Drittel aller im Spiel befindlichen Chips hielt, ging vor dem Flop mit K-J All-in, musste sich jedoch Spindlers A-K geschlagen geben. Nachdem Spindler schon früh Martins Adeniya aus dem Turnier geworfen hatte, hielt er mehr als die Hälfte aller Chips und bekräftigte so eine solide Führungsposition unter den sechs verbliebenen Spielern.

Er besiegelte seinen Triumph genau in dem Moment, als sein Freund Philipp Gruissem zwei Tische weiter das £20.000 High Roller-Event der EPT London für sich entschied. Gruissem bezwang im Finale seinen deutschen Landsmann Igor Kurganov und erhielt für den ersten Platz £450.200 Preisgeld. Nur eine halbe Stunde vorher hatte Khiem Nguyen aus Wiesbaden das £2.000 PLO-Event gewonnen - man kann also sagen, dass dieser Tag in London zweifelsohne den deutschen Spielern gehörte.

Für Spindler war es sogar schon der zweite große Erfolg bei einem Main Event der EPT London - vor zwei Jahren belegte er den zwölften Platz und nahm £28.000 mit nach Hause. Nach seinem aufsehenerregenden dritten Platz beim PCA 2009 und $1,1 Millionen hat er sich mit dem heutigen Sieg das zweithöchste Preisgeld seiner Karriere erspielt. Ein weiterer großer Erfolg gelang ihm mit dem zweiten Platz beim Grand Final High Roller-Event während der letzten EPT-Saison, für den er €316.000 erhielt. (Sieger des Events war Team PokerStars Pro-Mitglied Bertrand "ElkY" Grospellier.) 

All diesen beachtlichen Erfolgen zum Trotz möchte es Benny Spindler in Sachen Live-Turniere in nächster Zeit etwas ruhiger angehen lassen und sich mehr auf seine Online-Talente beim Pot Limit Omaha konzentrieren. Vor einem Jahr ist er nach London umgezogen. Er sagte: "Auch wenn ich nicht sagen würde, dass ich den Gewinn von Anfang an in der Tasche hatte, ist es während des gesamten Finales schon sehr gut für mich gelaufen. Und bei der Hand gegen Martins Adeniya hatte ich einfach auch großes Glück. Was das Geld angeht, so habe ich nicht vor, es auszugeben. Ich werde es für die Zukunft anlegen." 

Insgesamt traten beim Main Event der EPT London 691 Spieler an und trugen einen Gesamt-Preispool von £3.351.350 zusammen. Das Turnier wurde im Fernsehen übertragen. Skrill, der offizielle Sponsor der Finanzdienstleister der achten EPT-Saison, veranstaltete im Rahmen der EPT London einen "Last Longer"-Wettbewerb. Diesen gewann Andre Klebanov aus Deutschland, der sich als EPT-Dritter ein Preisgeld von £265.000 erspielte. Shamballa Jewels ist offizieller Bracelet-Sponsor der EPT8 Main Events. Jeder Main Event Champion der achten Saison erhält ein Shamballa-Bracelet im Wert von rund €10.200. Der Wert des Bracelets für den Gewinner des EPT Grand Final beträgt €25.000.

Team PokerStars Pro-Spieler Juan Manuel Pastor, der bei der EPT bereits acht Mal im Geld abschloss, saß zum ersten Mal mit am Finaltisch. Er wurde Vierter und gewann £200.000, nachdem er sich mit einem Paar Neuner Spindlers Assen geschlagen geben musste. PokerStars-Finalist Miroslav Benes aus der Tschechischen Republik erhielt für seinen achten Platz £64.000 - was seine Online-Investition äußerst rentabel machte. 

Von den über 40 EPT-Teilnehmern des Team PokerStars Pro fuhren Salvatore Bonavena, Humberto Brenes, Ana Marquez und Sebastian Ruthenberg mit einem Preisgeld in der Tasche nach Hause. 

Das Teilnehmerfeld des Ladies-Events der EPT London belief sich auf 52 Spielerinnen. Bei dem Turnier, das über 14 Stunden dauerte, kamen sieben Teilnehmerinnen ins Geld. Jan Combes aus Großbritannien, die sich in einem $44 Satellite-Turnier von PokerStars für die Teilnahme qualifiziert hatte, gewann das Event und damit £8.700. 
EPT Quest

Im Rahmen der EPT London fand erstmalig auch der "EPT Quest"-Wettbewerb statt, bei dem sich Ron Meridor aus London einen Platz im £330 "Win the Button" Side Event am Sonntag, den 2. Oktober sicherte. Um diesen Preis zu gewinnen, musste er zunächst auf Twitter Hinweise auf einen geheimen Treffpunkt entschlüsseln, dort ein Heads-up für sich entscheiden und einen Satellite-Tisch mit neun Spielern gewinnen. Es war die erste derartige Aktion bei einer EPT und sie erwies sich großer Beliebtheit.

Das diesjährige Poker-Festival im Rahmen der EPT London fand vom 29. September bis zum 6. Oktober im Hilton Metropole statt. Gespielt wurden 31 unterschiedliche Events an acht Turniertagen. 

	 
	Name
	Land
	PokerStars-Status
	£

	1
	Benny Spindler
	Deutschland
	PokerStars-Spieler
	£750.000

	2
	Steve O'Dwyer
	USA
	
	£465.000

	3
	Andre Klebanov
	Deutschland/Weißrussland
	
	£265.000

	4
	Juan Manuel Pastor
	Spanien
	Team PokerStars Pro
	£200.000

	5
	Mattias Bergstrom
	Schweden
	
	£155.000

	6
	Kevin Iacofano
	USA
	
	£120.000

	7
	Martins Adeniya
	Großbritannien
	
	£86.350

	8
	Miroslav Benes
	Tschechische Republik
	PokerStars-Qualifikant
	£64.000


Das nächste Event der achten EPT-Saison ist die €4.600 EPT San Remo in Italien, die vom 21. bis 27. Oktober stattfinden wird. Satellites dafür und für das PCA laufen online auf PokerStars.com. Die Satellites für die EPT Loutraki beginnen morgen. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.ept.com/de.

Über www.pokerstars.com:

PokerStars.com ist der größte Online-Pokerraum der Welt mit mehr als 40 Millionen Mitgliedern weltweit. Mit mehr täglichen Turnieren als jeder andere Pokerraum und den höchsten Online-Sicherheitsstandards ist PokerStars die erste Wahl aller Spitzenspieler. Auf PokerStars.com wurden bisher mehr Hände gespielt als auf jeder anderen Pokerwebseite - genauer gesagt über 65 Milliarden Hände und mehr als 400 Millionen Turniere.

PokerStars.com operiert weltweit - lizenziert durch die Regierung der Isle of Man. Zu den Neuzugängen der PokerStars-Familie gehören: in Frankreich PokerStars.fr, mit einer Lizenz der französischen Regierung, in Italien PokerStars.it, mit einer Lizenz der italienischen Regulierungsbehörden, und PokerStars.ee in Estland, mit einer Lizenz der estnischen Regierung.

PokerStars.com veranstaltet nicht nur einige der größten internationalen Online-Pokerturniere wie die World Championship of Online Poker (WCOOP) und die Spring Championship of Online Poker (SCOOP), sondern ist auch offizieller Sponsor einiger der größten Live-Pokerturniere weltweit, darunter die European Poker Tour (EPT), das PokerStars Caribbean Adventure (PCA) und die UK & Ireland Poker Tour (UKIPT).

Darüber hinaus ist PokerStars.com die Heimat einer Gruppe gesponserter Profispieler, dem "Team PokerStars Pro". Die Profis nehmen rund um den Globus an internationalen Pokerturnieren teil. Eine vollständige Liste der Team-Mitglieder finden Sie unter Team PokerStars.com Pro.
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